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Aufruf 


an sämtliche Angehörige der Sicherheitspolizei und des SD 
zur Mithilfe bei der Beschaffung von Berichten und Bildmaterial für Propagandazwecke 


und für die Geschichte von Sicherheitspolizei und SD. 


1) Schon vor der Machtübernahme hat der SD zu 

seinem Teil zum Gelingen der nationalsozialistischen 
Revolution beigetragen. Nach der Machtübernahme 
haben Sicherheilspolizei und SD die Verantwortung 
tür die innere Sicherheit unseres Reiches getragen 
und für eine kraftvolle Durchsetzung des National- 
sozialismus gegen alle Widerstände Bahn gebrochen. 
Schwere akute Bedrohungen des Reiches sind durch 
sie abgewehrt. Seit Kriegsausbruch stehen unsere 
linsalzkommandos überall da, wohin die deutsche 
Wehrmacht gezogen ist und führen auf ihrem Sektor 
den Kamp! gegen die Feinde von Reich und Volk. 
2 2) Trotz dieser großen Rolle, die Sicherheits- 
polizei und SD im Ablauf der deutschen Geschichte 
des letzten Jahrzehnts gespielt haben, ist über ihre 
Tätigkeit nur sehr wenig veröffentlicht worden. 
\ußerhalb unserer Reihen weiß man zwar von 
unserer Existenz, aber von unseren Aufgaben, unserer 
Arbeit und unseren Erfolgen herrschen durchaus 
falsche und teils geradezu absurde Vorstellungen. 

3) Man hat das bisher bewußt in Kauf genommen. 
leute aber zwingen uns vor allem drei Gründe, von 
der bisherigen Praxis des Schweigens abzugehen: 





Einmal sind wir es uns und unserem Volk schul- 
dig, Rechenschalt von dem abzulegen, was aus der 
Geschichte nicht mehr weggedacht werden kann, und 
unsere Arbeit auch der Erinnerung kommender Zeiten 
zu erhalten; denn ohne sie ist die bisherige Entwick- 
lung des Reiches nicht verständlich. 

Zweitens aber müssen wir auch im eigenen 
Interesse an das Verständnis und das Mitgehen des 
Volkes mit unseren Maßnahmen appellieren, Jede 
polizeiliche Tätigkeit beruht zum überwiegenden Teil 
auf der Mitarbeit aus dem Publikum, Erst recht gilt 
dieser Grundsalz Für eine erfolgreiche Arbeit auf dem 
Gebiet des politischen Schutzes des Reiches und der 
Bekämpfung der Verbrecher. Anonymität weckt aber 
entweder falsche Anschauungen oder schläfert das 
Interesse ein und beraubt uns dabei eines der wesent- 
lichsten Hilfsmittel für unsere Arbeit, 

Drittens brauchen wir diese Resonanz aber 
auch dringend im Interesse unserer Nachwuchswer- 
bung. Wir können dabei nur dann auf Erfolg rechnen, 








wenn die Tätigkeit der Sicherheitspolizei bei den her- 
anwachsenden Jungen langsam genau so zu einem 
komplex fester Vorstellungen wird, wie es z. B. die 
Wehrmaeht seit langem ist. 


t) Es ist daher Verbindung zu allen Zweigen der 
lür uns in Betracht kommenden Presse, zu Film und 
hundfunk aufgenommen, die alle für das offen stehen. 
was wir dem Volk zu sagen haben. 

9) Es ergeht nunmehr der Aufruf an jeden An- 


gehörigen der Sicherheitspolizei und des SD, für die 
Beschaffung des nötigen Materials für diese Propa- 


ganda und für die Aufzeichnung unserer Geschichte 
beizutragen. 
6) Es interessiert alles, was zur geschichtlichen 


IE nlwieklung von 
wie alle 
i aligkeit. 


Sicherheilspolizei und SD gehört, so- 
Berichte oder Photoaufnahmen über ihre 
Wegen Geheimhaltung siehe weiter unten.) 


7) Im einzelnen wären z.B. Artikel. Berichte 
oder Aufnahmen zu folgenden Themen zu liefern: aus 
der Geschichle des SD, über seine ersten Anl; inge, das 
Ringen um seine Durchsetzung als einzigen Nac! 
richtendienst der # und später der Partei, Schwierig. 
keiten und Erfahrungen bei der ersten E rrichtung von 
Dienstsiellen, Erlebnisse aus der illegalen Arye it der 
Kamplzeit, über die Entwieklung des organisa- 
torischen Aufbaues des SD von den ۱9۹ دار‎ cà n an 
illegale Tarnbezeichnungen!) bis zum sroßzügigen 
Aufbau nach der Machtübernahme, besonders wich- 
lige Ereignisse aus der Nachrichtentätigkeit vor und 
nach der Machtübernahme, illegale Einsätze usw.: aus 
der Stapoarbeit: über den Einsatz der Stapo nach der 
Machtübernahme (vor und nach der Übernahme der 
politischen Polizeien durch den Reichsführer #), ge- 
meinsame Aktionen der Geheimen Staatspolizei and 
des SD zur Aufrollung der Gegnergruppen, Darstel- 
lung geeigneter Abwehrfälle, Darstellung großer 
interessanter Einzelfälle auf dem Gebiet der Be- 
kämpfung der politischen Kirche, des Marxismus, der 
Reaktion, Freimaurerei (Berichte über die Schließung 
mafgeblicher Logen) usw. [Aus der Arbeit der Krimi- 
nalpolizei werden sich besonders leicht eine große 


Zahl allgemein inleressierender Fälle auf allen Ge- 
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bielen, und zwar sowohl aufregender Kapitalver- 
brechen als evtl. auch menschlich ansprechende 


wie sehr die 
jedes einzelnen 
geeignete Darstel- 


„kleine“ Fälle finden lassen, 
Kriminalpolizei zum 
Volksgenossen tätig wird; ferner 
lungen aus dem Gebiete der vorbeugenden Ver- 
brechensbekämpfung, aber auch über Erfolge der 
stillen kriminalpolizeilichen Arbeit im kriminaltech- 
nischen Institut usw. 


die zeigen, 
Schutze auch 


Von besonderer Bedeutung sind dann die Dar- 
stellungen über die Einsätze der Sicherheitspolizei 
und des SD, angefangen vom, Einsatz in den Alpen- 
und Donau-Gauen bis zum letzten Einsatz in der 
Sowjetunion. Es interessiert hier alles, von der 
dienstlichen Arbeit im engen Sinne bis zu Berichten 
über die volkstumsmäßige und  propagandistische 
Arbeit, z. B. in den befreiten Alpen- und Donau- 
Gauen und im Sudetenland, über die Aufnahme bei 
den Volksdeutschen im Protektorat, in den Volks- 
lumsinseln der Sowjetunion usw. Ebenso muß die 
volksgeschichtlich so ungeheuer wichtige Umsiedlung 
und die führende Tätigkeit von Sicherheitspolizei und 
SD dabei auf jeden Fall davor bewahrt werden, in 
Vergessenheit zu geraten und muß weiten Kreisen in 
unserem Volke bekannt werden. 

9) Darüber 
Artikel über 


interessieren aber auch 
srundsätzliche Fragen, Richtlinien und 
Gedanken, nach denen unsere Arbeit ausgerichtet ist 
und in denen sich die #-mäßige Haltung bei der Be- 
wältigung von Aufgaben von Sicherheitspolizei und 
SD spiegelt. 


hinaus 


10) Bei all diesen Gebieten interessieren nicht nur 
die Berichte über die ganz großen Taten und Erfolge. 
sondern ebensosehr Berichte über Rückschläge und die 
immer wieder erneute Inangriffnahme einzelner Aul- 
gaben zum endgültigen Erfolg: es interessiert 
cbensosehr wie die Ermittlung eines kapitalen krimi- 
nellen oder politischen Falles der stille Dienst eines 
einsamen  Grenzpolizeipostens oder einer kriminal- 
pofizeilichen Dienststelle in einer verlorenen Gegend 


bis 


oder einem Großsladtrevier. 

11) Es kommt auch nicht darauf an. ob die 
Berichte stilistisch vollkommen abgefaft sind. Soweit 
lür die Verwertung in Presse, Film und Funk eine 
Überarbeitung erforderlich ist, wird sie im Reichs- 
sicherheilshauplamt vorgenommen. Die  Veróffent- 


Befehlsblatt des Chefs d. Sich.Pol. u. d. SD, Nr. 39/42 





Im 


سس سا 


lichungen erscheinen auf jeden Fall unter dem Namen 
des Einsenders. Aufnahmen werden nach Auswertung 
auf Wunsch zurückgegeben. Dabei interessieren auch 
Aufnahmen aus der Anfangszeit von Sicherheits- 
polizei und SD, auf denen z. B. heute führende Männer 
großer Einheiten noch im Anfang ihrer Tätigkeit im 
Kreis von Kameraden aufgenommen worden sind, 
charakteristische Landschaftsaufnahmen aus den 
Gegenden der Einsätze, Aufnahmen z. B. bolsche- 
wistischer Elendsbehausungen oder Untermenschen- 
lypen usw. 

(12) Alle Einsendungen sind an das Reichssicher- 
heitshauptamt - - Gruppe 111 C („Einsatzauswertungs- 
stelle“) zu ric hte n. Dort werden sie gesichtet und je 


nach Eignung für die eine oder andere Art propa- 
gandistischer Auswertung herausgegeben oder als 


Unterlage für die künftig zu schreibende Geschichte 
der Sicherheitspolizei gesammelt, Gerade um die Ge- 
schichte der Sicherheitspolizei möglichst vollständig 
erlassen zu können, können und sollen auch Ein- 
sendungen erfolgen, bei denen es noch zweifelhaft sein 
kann, ob sie sich evtl. der Geheimhaltungsbedirftig- 


keit wegen für eine Veröffentlichung eignen oder 
nicht. Falls im Einzelfall eine Veröffentlichung aus 
Geheimhaltungsgründen nicht möglich ist, werden 


häufig gerade derartige Berichte besondere wertvolle 
Unterl: agen für eine geschichtliche Darstellung geben 
können, die in späterer Zeit erfolgt und vieles bringen 
kann, was heute noch geheimhaltungsbedürftig er- 
scheint. W ichtig ist, daß alle wesentlichen Punkte, 
Erfolge oder Rückschläge festgehalten werden und 
nicht spurlos für unsere eigene Geschichte und die 
Geschichte des Reiches verlorengehen. Es ergeht 
gul an die alten Angehörigen von 

und SD, die wertvolle Einzel- 
berichte aus der Vergangenheit geben können, wie an 
Führer und Männer, die erst später zu uns gestoßen 
sind und heute, jeder an seiner Stelle, ihre Pflicht tun. 


daher genau so 
Sicherheitspolizei 


der Aufruf zur Mitarbeit. Die bereits erfolgten Rund- 
lunksendungen zum „Tag der Deutschen Polizei“ und 
die Veröffentlichungen in führenden Blättern des 


Reiches („VB.“, „Das Reich“, usw.) und zahlreichen 


Gauorganen sind ein erfolgversprechender Beginn für 


diese Arbeit. Es soll jeder seinen Ehrgeiz darin 
sehen, auch zu seinem Teil dazu mitzuhellen, die 


sicherheitspolizeiliche Werbung zu fördern und unsere 
leistungen für die Geschichte aufzubewahren. 


Der Chef der Sicherheitspolizei und des SD 


In Vertretung 


Streckenbach 


44 -Gruppenführer und Generalleutnant der Polizei 
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